Entwicklung der Raupen

Infothek flr Gruppenarbeit und Lernzirkel wiw-film.de

Kapitelfilm ,,Entwicklung der Raupen des Baumweif3lings”
Kreativ-Box: Bildmaterial

Wie alle Schmetterlinge durchlebt auch der BaumweiRling
vier Entwicklungsstadien: Ei, Raupe, Puppe und Falter.

Zwei bis zweieinhalb Wochen nach der Eiablage tritt eine
sichtbare Veranderung bei den befruchteten Eiern ein.

Die kraftige Gelbfarbung verblasst, entwickelt sich nach und
nach zu einem graulichen Farbton und bald nagen die Kiefer
eines winzigen Raupchens ein befreiendes Loch in die jetzt
farblose Eihille. Der Schliipfvorgang selbst dauert oft langer
" als eine Stunde. Schon wihrend des Schliipfens spinnen die
Raupchen ihre ersten Faden.

Die erste Nahrung besteht aus den Eihillen und aus
unbefruchteten Eiern, die noch eine gelbe Farbung
aufweisen. Danach erndhren sich die Rdupchen vor allem
vom Palisadengewebe des Blattes, auf dem sie aus den
Eihdllen geschllpft sind.

Wenn sie nicht fressen, arbeiten sie an einem Gespinst,
das die Blattrander zusammenzieht. So entsteht eine
schiitzende Unterkunft, in die sich die Raupchen immer
wieder zuriickziehen kénnen. Von da aus beginnen sie
auch die Gewebe anderer Blatter abzuweiden, méglichst
im Schutz des Gespinstes, das standig erweitert wird.

Noch sind die Raupchen sehr hell, fast weiR mit einem
schwarzen Kopfschild und schwacher Behaarung.

Nach der ersten Hautung werden sie gréRer und die Farbe
der Tiere dndert sich, passt sich an die Farbe der abgewei-
deten Blatter an, auf denen sie sitzen. Die Behaarung wird
etwas starker. Das tragt mit zur Auflosung der Kontur bei.
Die Raupen setzen auf Tarnung.

Nach einer weiteren Hautung sind die Raupen braunlich

i mit einem leichten Streifenmuster und die Behaarung hat
Af weiter zugenommen.

Das passt jetzt gut zu den einseitig abgenagten und damit

. verwelkten und braunlich gewordenen Blattern.

Mitte August haben die Raupen eine Lange von sieben bis
neun Millimeter erreicht und ziehen sich haufig schon jetzt
in ihre Winternester zuriick. In der Regel gehoért das Blatt,
auf dem sie geschlipft sind, mit zu dem Winternest.

Schmetterlinge: Baumweillling | Infothek: Entwicklung der Raupen | © wfw-Film 1


https://www.wfw-film.de/fachbereiche/biologie/insekten-schmetterlinge-der-baumweissling/
http://wfw-film.de
wfw-Film
Notiz
"Guter Unterricht braucht gute Filme." – In diesem Sinne stellen wir seit mehr als 45 Jahren Schulfilme und didaktische Medien her.

Unsere didaktische Web-DVD "Schmetterlinge – Faszinierende Insekten: Der Baumweißling" enthält drei Filme (Laufzeit gesamt ca. 59 Min.) und sechs Kapitelfilme, dazu eine große Fülle an didaktischem Begleitmaterial, das auf die Filme der Web-DVD abgestimmt ist.

wfw-Film
Notiz
Folgendes Lern- und Lehrmaterial ist enthalten:

	Für Schülerinnen und Schüler:
	- Arbeitsblätter zum Ausdrucken
	- Aufgaben in 3 Niveau-Stufen
	- Arbeitsblätter mit QR-Code
	- Unterstützungsblätter
	- interaktive Arbeitsblätter (HTML 5)
	- interaktive Wissenstests (HTML 5)
	- Infothek für Gruppenarbeit und Lernzirkel
	- Kreativ-Box mit Material für eigene Präsentationen

Wir wünschen Ihnen, sowie Ihren Schülerinnen und Schülern viel Freude und Erfolg beim Einsatz unserer Medien.

Andreas Wünsch
wfw-Film

wfw-Film
Notiz
Folgendes Lern- und Lehrmaterial ist enthalten:

	Für Lehrkräfte:
	- Begleitblatt
	- Ideen für den Unterricht
	- Einstieg in den Unterricht
	- Lösungsvorschläge
	- Kreativ-Box mit Material für eigene Präsentationen
	- weiteres Unterrichtsmaterial

Wir wünschen Ihnen, sowie Ihren Schülerinnen und Schülern viel Freude und Erfolg beim Einsatz unserer Medien.

Andreas Wünsch
wfw-Film

wfw-Film
Notiz
Tipp
Dieses Medium mit allen Filmen, Kapitelfilmen und allen didaktischen Begleitmaterialien erhalten Sie bei Ihrem Kreismedienzentrum kostenlos zum Download.

Nutzen Sie dieses Angebot!

wfw-Film
Notiz
Auf unseren didaktischen Web-DVDs finden Sie oft ergänzende und vertiefende Informationen zu verschiedenen Teilbereichen des Hauptfilms, sowie von Kapitel- und Zusatzfilmen.

Diese Informationen sind thematisch gebündelt , so dass sie gut für die Arbeit in Gruppen, für Lernzirkel oder (in Kombination mit den vielfältigen Materialien der Kreativ-Box) für kurze eigene Referate von Schülerinnen und Schülern genutzt werden können.

Die einzelnen Themenblätter dieser "Infothek" haben wir mit einem Farb- und Buchstabencode versehen (z. B. rot, grün, blau, ... und A, B, C, ...). So fällt die Bildung von Gruppen besonders leicht: Gruppe A beschäftigt sich mit diesem Aspekt des Themas, Gruppe B mit jenem und Gruppe C mit einem dritten usw.

wfw-Film
Notiz
Im Internet stellen wir einen Teil der Infothek kostenlos zur Verfügung. 

Die vollständige Infothek sowie viele weitere didaktische Unterrichtsmaterialien und natürlich Zugriff auf unsere Filme erhalten Sie kostenlos über Ihr Kreismedienzentrum.

Nutzen Sie dieses Angebot!
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Schmetterlinge: BaumweiBling

Mit dem beginnenden Friihling kommen auch die Raupen
aus ihren Nestern, sonnen sich, erndahren sich von den
Knospen und wachsen.

Die Raupen dehnen sich etwas, werden dick und prall.
Das Atemsystem der Insekten allerdings wachst nicht mit.
Deshalb werden die Zellen schlechter mit Sauerstoff ver-
sorgt. SchlieBlich besteht die Gefahr, dass sie ersticken.

Der Sauerstoffmangel fiihrt dazu, dass sie das Hormon
Ecdyson ausscheiden. Dieses Hormon sorgt dafiir, dass sich
die Raupen hduten und ein neues und damit langeres Luft-
rohrensystem bilden. Das haben Untersuchungen der Duke
University (North Carolina, USA) an Raupen des Tabak-
schwarmers gezeigt.

Durch die erste Hautung im Frihjahr verandert sich die
Raupe vollig. Sie wird groBer und deutlich behaarter.
Vogel meiden stark behaarte Raupen. Auch die Farbe
andert sich.

Aus der Tarnfarbe werden die Warnfarben Orange und
Schwarz. Auch das schiitzt die Raupen davor, verzehrt zu
werden. Jetzt verstecken sie sich auch nicht mehr, nutzen
nicht mehr den Schutz des Gespinstes, sondern gehen
ungehindert der Nahrungsaufnahme nach.

Dazu haben sich auch die Mundwerkzeuge verandert.

Jetzt werden nicht nur Schichten des Blattes genutzt,
sondern das ganze Blatt wird mit Stumpf und Stiel verzehrt.
Das hat bei jungen WeiBdornbiischen schon zu véllig kahl-
gefressenen Exemplaren gefiihrt.

Nach einer weiteren Hautung und nachfolgender kraftiger
Nahrungsaufnahme hat die Raupe des Baumweil3lings ihre
EndgroRe erreicht. Sie misst jetzt bis zu finf Zentimeter und
bereitet sich auf ihre Hautung zur Puppe vor.

Infothek: Entwicklung der Raupen | © wfw-Film 2


https://www.wfw-film.de/fachbereiche/biologie/insekten-schmetterlinge-der-baumweissling/
https://www.wfw-film.de/fachbereiche/biologie/insekten-schmetterlinge-der-baumweissling



